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Fallbasierte Sensibilisierung für typische erfolgskritische Situationen der Nachgründungs‐
phase – Evaluation eines Gründerseminars 

Häufig scheitern junge Unternehmen in der Nachgründungsphase (Bosma et.al., 2008, p. 11) 
– einer Zeit, in der junge Unternehmer*innen im Alltag gefordert sind, kritische Situationen 
und komplexe Probleme häufig unter Zeitdruck und Unsicherheit zu bewältigen. Gleichzeitig 
ist bekannt, dass es Gründer*innen oft an einer realistischen Einschätzung von Risiken und 
Barrieren fehlt und sie ihre Möglichkeiten der Problembewältigung überschätzen (Mitchell 
et al, 2008, S. 228). Auch im Rahmen der Entrepreneurship Education und Gründerförderung 
wird eher selten mögliches Scheitern adressiert.  

Die vorzustellende Interventionsstudie gibt Einblicke in ein Konzept fallbasierten Lernens. 
Die Teilnehmer*innen werden durch eine Bildervignette angeregt, sich mit der Entstehung 
einer Unternehmenskrise in einem Modellunternehmen auseinanderzusetzen. Dieses Lehr‐
Lernsetting soll (zukünftige) Unternehmensgründer*innen für Unternehmenskrisen, die nach 
Befunden aus Vorstudien typischerweise in der Nachgründungsphase entstehen, sensibili‐
sieren und auf deren Vermeidung bzw. Bewältigung vorbereiten. Die im Lehr‐Lernsetting 
integrierten Krisen erwiesen sich in Vorstudien als ökologisch valide und deren Bewältigung 
abhängig vom Grad der Gründungsexpertise (Heinrichs & Jäcklin, 2017, 2018). Insofern 
bieten sich hier pädagogische Ansatzpunkte der Förderung.  

Im Vortrag werden das fallbasierte Seminarkonzept sowie die Ergebnisse der zugehörigen 
Evaluationsstudie vorgestellt. Letztere deuten darauf hin, dass zum einen das Seminar an 
sich von den Teilnehmer*innen positiv‐anregend und konstruktiv wahrgenommen wurde 
und die Intervention zum anderen insbesondere die Gründerselbstwirksamkeit der 
(weiblichen) Teilnehmenden zu unterstützen vermag (Heinrichs, 2016). 
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